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WienerStadtrat¬
Sitzungam29 .September

Vorsitzender.Dr .Jungerund
V .R .D .Neumayer.

NacheinemBerichtedesMo¬
ad die Schaaf¬
denzurStraßeabzutretendenGrund
bei der RealitätimStadt ,Zucker
strafe 24 und26 pr .286 .
mit200Kronenper infestgesetzt .
GegenAuslassungderin dieStrafe
reichendenKellerwerdenErkau¬
ladungenimAugustvon696.
genehmigt.wiehinausgabederBauline
an die Handels u .Gewerbe¬
kammer für die Baute der
desstrafe unddesStubeninges
wirdgenehmigt .

M .Dr .Kornberichtetaber
die NeusystemisierungderDiener
stellen desstädtischenArbeitsund
Dienstvermittlungsantesu .bean¬
tragt mir dienerstellen mitden
BezügenderstädtischenDienerweiter
BezugelasseundfünfDiensten
mit einemAnfangslohnevontäglich
bey durch 3 Jahren
temisieren .Aug .

Apenberger bringt einen
Ratthalters zur Kenntnis ,mo¬

Dal¬
undhindernisbahnauf demTri¬

die Bau¬
Bewilligungerteilt wurdeu .bean¬
trat die ReusnahmedesErlasses

gemäß der ordnung .
die Schadloshaltungfür denzur

StrafeabzutretendenGrundbeider
Realität .BezirkunterAugarten
strafe 24 und 260wird
mit 50festgesetzt .

dieErbauungeinerSchalt ,und
Transformatestationderstädtischen

Sche¬
straße nerhalb der
Franzenbrückewirdgenehmigtu .
der Baukosenserteilt .

das Holz füllung
elaborat derForstellungen

des
Groß-EiersdorfundMannswerth
pro1903bis1905vorundbeantragt

den Genehmigung
die Ausweise über die¬

trungenWaldeaufgebreiteten
BrennholzwerdenzurKentnis
genommen.DievomMagistratvor¬
geschlageneVerwendungwirdge¬
nehmigt .die emolirungderallenStall¬
genimStraßenbahnhofeinnerung
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.D.
DeutschmannwirddieSchadloshal¬
lungfürdenzurStrafeabzutreten.
denGrundbeiderRealitätwieder
favorisenstrafe 40 per5640
mit 50 per infestgesetzt .

das vomM .Grimbeckvorgelegte
Projektfür denbaueineshaupt¬
ratskanales in derAndergasse
zwischenderWallishausergasseund
Andergasseim Bezirkwird
mit einemKostenerfordernissevon
19060Kronengenehmigtunddas
erbieten des Sekretariats desErz¬
HerzogRaineraufeineBeitrags,
leistung von14000Kronenzuden
KostendiesesKanalbauangenommen.

von der Auffassungder
SchachtgraberimDornbacherFriedhofe

19
undderZuweisungderSchachtlichen
an denHernaleFriedhofwird
Umgang genommen .

M .Braunis beantragt zuDe¬
kungder Mehrauslagenfürdie
Straßenerhaltungpro1904einen
Kreditvon600Mzubewilligen .An¬

die Schadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität MargrethenGartenpasse
18 per 4823wird mit25
perinfestgesetzt.des Me¬
in Niederhofstraßestehenden
Auslaufbrunnensdurcheinen
Prosnien ,Brunnen ,nachdemSe¬
stem ,Hilpert wirduntergewis¬
senBedingungenbewilligt.

SchulbauundVolksindim
gereienBezirt .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Apenberger

das Detailprojekt für denBau¬
einer Mädchenvolksschuleu .eines
Volksbade im Bezirk Verein¬
gassegenehmigt .DieKostenfür
denSchulbensamtEinrichtungbe¬
ziffern sich mit 45126Kronen,
für das Volksbadmit152091
der Bau ,mitdemnochimHerbste

. J .zubeginnenist ,istwomöglich
nochher imRohbaufertig zustel¬
len und unter dochzubringen .
DasSchulhausist bis MitAugust
1905 ,das Badbis MitteSeptember
1905fertigzustellen .In denGebäu¬
denist elektrischeBeleuchtungu .
Niederdrückdampfheizungmitor¬
lichen Belegungeinzu¬
ren ,nur in den Nebenammen
der Schule und desBesse¬

lieferung
aufzustellen .



StädtischeStraßenbahnen.DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Schreinergenehmigt ,daßderin
der Sommerfahrordnung1904der
städtischenStraßenbahnenenthaltene
Früh undNachlaschverkehr
zudenZügender Vollbahnenmit
RücksichtaufdiegeringeBemü¬

tzungdesselbenseitensdesfahrenden
Publikumsund zur Gewinnungder
für die Durchführungdringender
Geleisekonstruktionennötigen
längerenNachhauseimBetriebeschon
jetzt mit Ausnahmean Sonn -und
erlegen früh und nachts u .an¬
diesen Tageunmittelbarfolgen¬
denVerklagefrühaufgelassenwerde.
derselbeStadtbrachtezurKentnis
dasinnächsterZeitdiefaktischeÜber¬

nahmeder Straßenbahnlinienach
Urgranseitens der GemeindeWien¬

beantragt als
Grenzezwischendenonen3 und4das
rechteUferdesDonnstromes,als
Endeder4 TonedieGemeindegrenze
zubestimmen.FürjeneFahrt ,die
in UngrauerGemeindegebietange¬
ten oder beendigt wird ,soll ein
Zuschlagvon10HellerzudenCris¬
mäßigenPreisenerfolgen .DerTarif
von10Hellerhatte auchfürdie
FahrtimAngrauerGemeindegebiet
zu gelten .DemAntragewurde

zugestimmt .
Subvention.DerStadtrathatnach

einemBerichte des Mr .Kon¬
den scherungsvereinen in
f ,Pötzleinsdorf ,Salmans
dorf ,SiegeringundZackingje
eine Subvention von 600Kronen

bewilligt.

VomWeidlingerBahnhofe.ImStadt¬
rate brachte ,Sr .Dr .Deutschmannzur
Kenntnis ,dasdemAnsuchenderGe¬
meineWienein Herstellungvon
Wartesalen und einesunterirdi¬

schen Durchgangesauf demMei¬
linger Bahnhofeder Sudbahnseitens
desEisenbahn-Ministeriums,keine
Folgegegebenwurde .DieseEntschei¬
dung basiert auf einemGutachten
der . k .Generalinspektionderöster¬
Eisenbahnen ,wonachdiebestehenden
Warteraumefür dieAbwicklung
des normalenPersonenverkehres
ausreichenundauchder seitdem
Jahre 1887bestehendeÜbergangsstag
auchderzeit nochdenAnforderun¬
gendesgesteigertenPersonenver¬
kehrsentspricht .NachdemAntrage
des Berichterstatters wirddem
Gemeinderateempfohlen ,denEr¬
las mit dem Ausdruck desgröß¬
ten Bedauernszur Kenntniszu
nehmen und eine neuerliche
Petition an dasEisenbahn-Mini¬
steriumbehufsehenlichsterBe¬
hebungderin Fragestehenden
Übelstandezurichten .
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